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Inhaltliche Konzeption und Ziele des Studiengangs

• Inhaltliche breites Fundament mit Möglichkeiten der individuellen 
Schwerpunktsetzung:
• Wirtschaftspsychologie und Human Factors
• Bildungs-, Entwicklungs- und Medienpsychologie
• Psychologische Grundlagenforschung

• Forschungsorientierung: aktuelle Forschungsbefunde, Stärkung von 
Forschungskompetenz und methodischem Denken

• Professionsorientierung: Vorbereitung auf psychologische Berufsfelder in 
Wirtschaft, Bildungs- und Sozialwesen, Wissenschaft und Verwaltung
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Berufsfelder für Psycholog(inn)en

• Stellenmarktanalyse für die Psychologie: Verteilung ausgeschriebener Stellen 
auf Branchen (Richter et al., 2022, Psychologische Rundschau)
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Für wie viele Stellen ist eine Approbation erforderlich?

• Stellenmarktanalyse für die Psychologie: Anteil Stellen mit Approbation als 
PP/KJP (Richter et al., 2022, Psychologische Rundschau)

• Mehr als 70% der Stellen für Psycholog(inn)en erfordern keine Approbation
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Aufbau des Studiums

I. Pflichtbereich (70 ECTS, 12 Module):
• Psychologische Methodenlehre (2 Module)
• Psychologische Diagnostik (2 Module, allgemein und inhaltlich spezifisch)

• Wirtschaftspsychologie (1 Modul)
• Human Factors (1 Modul)
• Bildungs-, Entwicklungs- und Medienpsychologie (2 Module)
• Psychologische Grundlagenforschung (2 Module)

• Praktikum (10 ECTS)
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Aufbau des Studiums

II. Wahlpflichtbereich 1: Major (10 ECTS, 2 Module)
gewählt wird ein Vertiefungsbereich („Major“):

• Wirtschaftspsychologie und Human Factors
• Bildungs-, Entwicklungs- und Medienpsychologie
• Psychologische Grundlagenforschung
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Aufbau des Studiums

III. Wahlpflichtbereich 2: Projektarbeit (10 ECTS, 2 Module)
Bearbeitung eines eigenen (Forschungs-)Projekts, Projektarbeit plus 
Begleitseminar), wählbare Bereiche:

• Kognition und Verhalten
• Motivation & Emotion
• Interindividuelle Unterschiede
• Psychologische Methoden, Kognition & Anwendung
• Bildung, Entwicklung & Medien
• Soziale Kognition
• Arbeit & Personal
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Aufbau des Studiums

IV. Wahlpflichtbereich 3: Ergänzungsfach (10 ECTS, 2 Module)
Bearbeitung eines eigenen (Forschungs-)Projekts, Projektarbeit plus 
Begleitseminar), wählbare Bereiche (z.T. teilnahmebeschränkt):
• Klinische Psychologie
• Klinische Kinder- und Jugendpsychologie
• Psychiatrie, Psychosomatik & Psychotherapie
• Bildung und Kultur
• Einführung in die Informatik für Studierende aller Fakultäten
• Kinder- & Jugendpsychiatrie
• Klinische Neurobiologie
• Forensische Psychiatrie
• Medienkommunikation
• Nichtpsychologisches Nebenfach
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Aufbau des Studiums

V. Abschlussbereich (30 ECTS)

• Masterarbeit
• (Begleit-)Seminar für Abschlussarbeiten



10 ©Tobias Richter (Universität Würzburg, Lehrstuhl für Psychologie IV)

Major Bildungs-, Entwicklungs- und 
Medienpsychologie: Vertiefungsmöglichkeiten

• Ausbildungsgang Psychologischer Lerntherapeut/Psychologische Lerntherapeutin 
(BDP) (mit Zertifikat)

• Pädagogisch-Psychologische Beratung und Familienpsychologie (mit Zertifikat 
und Berechtigung zum BDP-Gütesiegel „Psychologische Beratung)

• Medienpsychologie in Bildung und Entwicklung (mit Zertifikat)
• Vorbereitung einer Promotion in den Bereichen Pädagogische Psychologie, 

Entwicklungspsychologie oder Medienpsychologie („fast track“)

• Berufsvorbereitung vor allem für psychologische Tätigkeiten im Bildungs- und 
Sozialwesen und der Wissenschaft, z.B.:

Erziehungs-, Bildungs-,  Begabungs- oder Berufsberatung, Lerntherapie, Schulpsychologie, 
Bildungsverwaltung, Weiterbildung, Bildungsforschung und evaluation, Verlags- und Medienwesen, 
wissenschaftliche Karriere  …

Für nähere Informationen: https://www.psychologie.uni-wuerzburg.de/paepsy/lehre/

https://www.psychologie.uni-wuerzburg.de/paepsy/lehre/


M.Sc. Psychologie:
Klinische Psychologie, Psychotherapie 
und Klinische Neurowissenschaften 

Informationsveranstaltung 24.05.2022
Matthias Gamer, Andrea Kübler, Yvonne Paelecke-Habermann



Für was qualifiziert dieser Studiengang?

Ø Tätigkeit als Psychologische*r Psychotherapeut*in für Erwachsene 
oder Kinder und Jugendliche
§ Freiberuflich (eigene Praxis: Kassensitz oder Privatpraxis)
§ Angestellt (z.B. in Kliniken, Versorgungszentren oder Praxen)

Ø Tätigkeit im Gesundheitswesen
§ Klinische Neuropsychologie
§ Gesundheitspsychologie und Rehabilitationspsychologie

Ø Wissenschaft und Forschung
§ Klinische Neurowissenschaften



Der Weg zur Psychologischen Psychotherapeut*in

Modulares Bachelorstudium Psychologie
(Approbations-konform)

Masterstudium Klinische 
Psychologie und Psychotherapie

Approbation Psychotherapeut*in

Weiterbildung 
Fachpsychotherapeut*in



Bewerbung zum Master

Ø Online Bewerbung über das Master-Bewerbungsportal (seit 
23.05.22 möglich, Ende der Bewerbungsfrist: 15.07.22)

Ø Einreichung der Unterlagen (Bachelorzeugnis, ToR) bis zum 
15.09.22

Ø Nötig:
§ Approbations-konformer Bachelorabschluss
§ Mind. 15 ECTS Forschungsmethoden und Statistik
§ Mind. 15 ECTS biologische Grundlagen der Psychologie bzw. 

Neuropsychologie
✅ Bachelorabschluss Uni Würzburg nach FSB 2020
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Aufbau des Studiums

Vertiefung Grundlagen (25 ECTS)
§ Methodenlehre
§ Psychologische Gutachten 
§ Vertiefung klinische Diagnostik
§ Psychologische Grundlagenforschung 1 und 2

Angebot Klinische Neurowissenschaften



Aufbau des Studiums

Psychotherapiewissenschaftliche 
Grundlagen (23 ECTS)
§ Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre 

der Psychotherapie – Grundlagen
§ Psychotherapeutische Behandlung nach Störungsbildern
§ Evidenzbasierte psychotherapeutische Verfahren 1 
§ Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre bei Erwachsenen und älteren 

Menschen (Vorlesung an der Erwachsenenpsychiatrie)
§ Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre bei Kindern und Jugendlichen 

(Vorlesung an der Kinder- und Jugendpsychiatrie)



Aufbau des Studiums

Psychotherapiewissenschaftliche 
Grundlagen (23 ECTS)
§ Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre 

der Psychotherapie – Vertiefung und Dokumentation und Evaluation
§ Evidenzbasierte psychotherapeutische Verfahren 2
§ Dokumentation und Evaluation psychotherapeutischer Behandlungen
§ Angewandte Psychotherapie - Versorgungssysteme der ambulanten 

Psychotherapie
§ Angewandte Psychotherapie - Klinische und psychosoziale Versorgung



Aufbau des Studiums

Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT II) 
und Selbstreflexion (17 ECTS)
§ BQT II - Vertiefte Praxis der Psychotherapie

§ Psychotherapeutische Verfahren und Methoden zur Behandlung 
Erwachsener und älterer Menschen

§ Psychotherapeutische Verfahren und Methoden zur Behandlung von 
Kindern und Jugendlichen

§ Neue Verfahren der Psychotherapie

§ Selbstreflexion



Aufbau des Studiums

Berufspraktische Einsätze (25 ECTS)
§ Forschungsorientiertes Praktikum II 

Psychotherapieforschung 
§ Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT III):

§ Stationäres oder teilstationäres Praktikum (450 h) in Kooperationskliniken
§ Ambulantes Praktikum (150 h) in der Hochschulambulanz



Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT III)

Anforderungen nach §18 der PsychThApprO

Kompetenzziel
Befähigung, die Inhalte, der hochschulischen Lehre in realen 
Behandlungssettings und im direkten Kontakt mit Patientinnen und 
Patienten umzusetzen.
Hierzu sind die Studierenden unter Anwendung der wissenschaftlich 
geprüften und anerkannten psychotherapeutischen Verfahren und 
Methoden an der Diagnostik und der Behandlung von Patientinnen und 
Patienten zu beteiligen.



Laufzettel für Berufsqualifizierende Tätigkeit III – angewandte Praxis der Psychotherapie § 18 ApprO 
Praktika – stationär, teilstationär (insgesamt 450h, 15 ECTS), ambulant (insgesamt 150h, 5ECTS) 
 

 s – stationär/ 
teilstationär 
a – ambulant 
 

Chiffre ICD-Diagnose 
(Fx.x) 

U21 
 
ja/nein 

Art der 
Maßnahme 
(zu 4 I–III) 

Datum Unterschrift des Anleiters 

1a) vier Erstgespräche*  I) 
 
 

     

 II) 
 
 

     

 III) 
 
 

     

 IV) 
 
 

     

1b) vier Anamnesen  I) 
 
 

     

 II) 
 
 

     

 III) 
 
 

     

 IV) 
 
 

     

1c) vier x 
Psychodiagnostik 

 I) 
 
 

     

 II) 
 
 

     



Aufbau des Studiums

Master-Thesis und Begleitseminar
§ Thematisch im Bereich der Klinischen

Psychologie, Psychotherapie bzw. 
klinischen Neurowissenschaften



Aktuelle Herausforderungen

Ø Jeweils nur 15 verfügbare Studienplätze im „klinischen Master“ 
zum WS2022/23 und zum SS2023

Ø Limitierender Faktor: Personalausstattung im Hinblick auf die sehr 
betreuungsintensiven Anteile (BQT)

Ø Es gibt laufende Gespräche mit verschiedenen Partnern mit dem 
Ziel, die Zahl der Studienplätze in Bayern substanziell zu erhöhen

An das  
Bayerisches Staatsministerium  
für Wissenschaft und Kunst  
Herrn MR Harald Dierl 

per E‐Mail: harald.dierl@stmwk.bayern.de 

Sprecher: Prof. Dr. Thomas Ehring 
Department Psychologie 

LMU München
Leopoldstr. 13 

        80802 München 
Telefon: +49 (0)89 2180‐5172 

E‐Mail: thomas.ehring@lmu.de 

München, den 28.03.2022 

Anhebung der Obergrenze der Curricularwertbandbreite für die Masterstudiengänge 
Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psychotherapie 
Ihr Schreiben vom 21.03.2022 

Sehr geehrter Herr Ministerialrat Dierl, 

vielen Dank  für  Ihr  Schreiben  vom 21.03.2022,  in  dem  Sie  uns  über  die  Entscheidung  des 
Staatsministeriums  informieren,  die  Bandbreitenobergrenze  des  Curricularwerts  für  den 
Masterstudiengang Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psychotherapie  
bei 3,17 festzusetzen.  

Aus  Sicht  der  Fachvertreterinnen  und  Fachvertreter  der  Klinischen  Psychologie  und 
Psychotherapie an den psychologieführenden bayerischen Universitäten ist diese Obergrenze 
nicht geeignet, um die vielfältigen Anforderungen an die Lehre im Masterstudiengang unter 
Einhaltung der Vorgaben der Approbationsordnung für Psychotherapeuten (PsychThApprO) 
zu  gewährleisten.  Wir  werden  dies  zeitnah  in  einem  weiteren  Schreiben  ausführlicher 
begründen  und  eine  Anhebung  der  Obergrenze  der  Curricularwertbandbreite  über  den 
genannten Wert hinaus beantragen.  

Um  eine  Einführung  der  neuen  Studiengänge  zum  Wintersemester  2022/23  nicht  zu 
gefährden, werden hilfsweise die von den bayerischen Universitäten an das Staatsministerium 
übermittelten Zulassungszahlen  lediglich das erste Studienjahr berücksichtigen und sich an 
der  für die Psychologie   aktuell gültigen Obergrenze der Curricularbandbreite von 3,0  (und 
damit  1,5  für  das  erste  Studienjahr)  orientieren.  Dies  ist  nur  möglich,  weil  die  durch  die 
PsychThApprO  festgelegten  hochbetreuungsintensiven  Veranstaltungen  überwiegend  im 
zweiten Studienjahr anfallen.  
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